
Wanderweg
Wurzelberg

Wandern

Herzlich Willkommen
zu einem Kurzurlaub der besonderen Art! 
Die Stiftung Naturlandschaften Brandenburg lädt Sie ein, für 
einen Moment der Enge und Hektik des Alltags den Rücken 
zu kehren und eine ganz besondere Landschaft zu entdecken. 
Folgen Sie dem Wanderweg Wurzelberg durch Kiefernwälder 
geradewegs in ein Gelände, das derzeit mit seinem fremdartigen 
Steppen- oder Wüstencharakter zugleich irritiert und fasziniert. 
Hier ist alles im Wandel, und eine spannende Entwicklung 
vollzieht sich. Die Stiftung Naturlandschaften Brandenburg hat 
7.100 Hektar des ehemaligen Truppenübungsplatzes erworben. 
Ziel ist es, der Natur freie Hand zu geben und Wildnis ent-
stehen zu lassen. Auf dem Großteil des Areals finden bereits 
jetzt keine Eingriffe mehr statt. Dort, wo einst Panzer den 
Boden verwundeten, formen die Kräfte der Natur ein Mosaik 
aus Sandlandschaften, Heide und neu entstehenden Wäldern. 
1999 wurde das Areal als Naturschutzgebiet Forst Zinna-
Jüterbog-Keilberg ausgewiesen.
Lassen Sie den Blick schweifen und die Seele baumeln. Unser 
„Wildnis-Gedanken-Gang“ gibt mit Zitaten von Schriftstellern 
und Philosophen kleine Anregungen dazu. Später erwartet Sie 
eine Panorama-Aussicht vom Wurzelberg aus in die zentralen 
Wildnisflächen. Eine große Binnendüne erhebt sich als Relikt der 
letzten Eiszeit und versetzt so manchen Wanderer in Staunen. 
Bei einem gemütlichen Picknick am Rastplatz kann man den 
Anblick genießen. 
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Sie möchten einkehren oder übernachten? Auskunft über die 
verschiedenen Anbieter erhalten Sie bei der 

Touristinformation Luckenwalde      
Markt 11      
14943 Luckenwalde
Fon: 033 71 / 67 25 00
Fax: 033 71 / 67 25 10
E-Mail: touristinfo@luckenwalde.de
www.luckenwalde.de

Öffnungszeiten: 
Montags, dienstags, mittwochs und freitags von 10  –17 Uhr, 
donnerstags von 10  –18 Uhr. Von November bis April samstags 
von 10  –12 Uhr, von Mai bis Oktober samstags von 10  –14 Uhr

Dieser Wanderweg wird mit Mitteln des Europäischen 
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen 
Raums kofinanziert.

Fotos: K. Bartscht, J. Bleil / Frankenhof Reken, R. Hennig, D. Kolöchter, Naturwacht Nuthe-Nieplitz, 
A. Nikolai
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Legende

Wanderwegstrecke 8,1 km, 2½ Std., 
ab Bahnhof Luckenwalde bis zum 
Wanderwegbeginn 2,2 km, ¾ Std.

Information

Rastplatz

Aussichtspunkt

Wanderwegmarkierung
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Luckenwalde

Es gibt noch mehr zu entdecken
Infos zu weiteren Wanderwegen und geführten Exkursionen 
der Stiftung Naturlandschaften Brandenburg unter 
www.stiftung-nlb.de

Stiftung Naturlandschaften Brandenburg 
Schulstraße 6, 14482 Potsdam 
Fon: 03 31 / 740 93 22, Fax: 03 31 / 740 93 23 
Mail: info@stiftung-nlb.de 
www.stiftung-nlb.de 

Spendenkonto 
Mittelbrandenburgische Sparkasse Potsdam 
Konto-Nr. 3 526 007 143 
BLZ 160 500 00 

In Zusammenarbeit mit dem Naturpark Nuthe-Nieplitz
Beelitzer Straße 24
14947 Nuthe-Urstromtal OT Dobbrikow
Fon: 033 732 / 5 06 10, Fax: 033 732 / 5 06 20
Mail: np-nuthe-nieplitz@lugv.brandenburg.de
www.naturpark-nuthe-nieplitz.de

Wegegebot / Hinweise
Bei dem Gelände handelt es sich um einen ehemaligen Truppen-
übungsplatz. Bitte bleiben Sie auf den gekennzeichneten Wegen. 
Diese sind extra für Sie entmunitioniert. Außerhalb dieser ausge-
wiesenen Wege können von den Flächen erhebliche Gefahren für 
Leben und Gesundheit ausgehen, insbesondere durch einsturz-
gefährdete Bauwerke, unterirdische Anlagen sowie Munition und 
Munitionsteile.

Zum Begehen und Befahren der unbefestigten und sandigen 
Wege empfehlen wir festes Schuhwerk oder ein geländegängiges 
Fahrrad. Das Reiten auf den Wegen ist nicht gestattet.

Besonders an heißen Tagen empfehlen wir Ihnen, genügend 
Getränke und Sonnenschutz mitzunehmen. 


